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Regelfall G9 
 
Was bedeutet der Regelfall G9? 
G9 steht für „Gymnasium – 9 Jahre bis zum Abitur“ und bedeutet, dass Schülerinnen und 
Schüler in Baden-Württemberg das Abitur nach 13 Schuljahren (also 9 Jahre Gymnasium nach 
der 4. Klasse) erreichen können. 
 
Ab dem Schuljahr 2025/2026 wird G9 zum neuen Standard, also zur „Regel“ an den meisten 
allgemeinbildenden Gymnasien in Baden-Württemberg.  
Es gibt ebenfalls die Möglichkeit in acht Jahren zum Abitur zu gelangen. Gymnasien mit 
spezieller Genehmigung, können also auch den sogenannten G8-Zug „8 Jahre Gymnasium 
bis zum Abitur“ anbieten.  
 
Was bedeutet G9 für die Schülerinnen und Schüler? 
Die Schülerinnen und Schüler haben mehr Zeit zum Lernen, da sich der Lernstoff auf 9 Jahre 
verteilt. Das bedeutet weniger Stress und mehr Zeit für Vertiefung, Projekte oder auch die 
Persönlichkeitsentwicklung. 
 
Das Abitur bleibt gleich – es ist ein allgemeines Abitur mit denselben Standards wie bei G8. 
 
Wer entscheidet, ob das Kind ein G9-Zug oder G8-Zug besucht? 
Hat das Aufnahmeverfahren der Grundschule in Klasse 4 ergeben, dass das Kind auf einem 
E-Niveau (erweitertes Niveau) lernen kann und somit ab Klasse 5 ein Gymnasium besuchen 
darf, dann entscheiden die Eltern, ob ein Gymnasium mit G8 oder G9 besucht werden soll.  


